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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
der Neujahrsempfang bildet jedes Jahr den würdigen Rahmen 
für die Ehrung verdienstvoller Bürger. Unsere Gesellschaft lebt 
vom Engagement einzelner Menschen in ganz unterschiedlichen 
Lebensbereichen. Dazu zählen natürlich in erster Linie die zahlrei-
chen ehrenamtlich tätigen Bürger in unserer Stadt.

Doch auch im Berufsleben kann man sich über die eigentlichen 
Aufgaben hinaus besondere Verdienste erarbeiten. Ein Beruf ist oft 
Berufung und motiviert zu höchsten Leistungen. Diese Zeilen tref-
fen auf die beiden Geehrten zu, obwohl sie in ganz unterschiedli-
chen Metiers tätig sind bzw. waren.

Der eine ist Lehrer, der andere Gastwirt. Beide wohnen und 
arbeiten seit Jahrzehnten in unserer Stadt und leben in ihren 
Berufen vom Kontakt mit Menschen. Die Gründe für die Auszeich-
nung mit dem Ehrenpreis des Oberbürgermeisters sind jedoch völ-
lig unterschiedlich. 

Unter Leitung von Dr. Carsten Müller beschäftigt sich die AG „Spu-
rensuche” am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium intensiv mit dem 
Schicksal von Markkleeberger Opfern des NS-Systems. 

Dieser Blick in unsere Stadtgeschichte ist bedrückend. Viele wis-
sen um das Außenlager des KZ Buchenwald im Equipagenweg. Vor 
80 Jahren waren dort 1.300 ungarische Jüdinnen und 125 fran-
zösische Widerstandskämpferinnen inhaftiert. Sie mussten in den 
Junkers-Werken Zwangsarbeit verrichten. Andere Schicksale sind 
bis heute weitgehend unbekannt.

Die Schülerinnen und Schüler suchen mit Dr. Carsten Müller 
nach betroffenen Bürgern in unserer Stadt, recherchieren in Archi-
ven einzelne Lebenswege, kontaktieren Überlebende und sprechen 
mit Zeitzeugen. Inzwischen erinnern in Markkleeberg elf Stolper-
steine an die Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 

Fortsetzung auf Seite 2

Karsten Schütze zeichnete Frank Esche (li.) und Dr. Carsten Müller (re.) 
mit dem Ehrenpreis des Oberbürgermeisters aus (Foto: Bernhard Weiß)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Es ist unsere Verantwortung, dass sich 
solche Verbrechen nicht wiederholen. In 
Anbetracht der aktuellen politischen Lage 
gilt: „Nie wieder ist jetzt“. 

Ich habe beim Neujahrsempfang das 
Engagement von Dr. Carsten Müller gewür-
digt, weil er sich vorbildlich für die Erinne-
rungskultur einbringt. Vor allem die jüngere 
Generation sensibilisiert er für dieses wich-
tige Thema. Das ist ein Mehrwert für uns alle.

Es war mir eine Ehre, Herrn Dr. Carsten 
Müller auszuzeichnen. Ich zitiere gern 

den Wortlaut der Urkunde: „Mit den Schülerinnen und Schülern 
der AG ‚Spurensuche‘ am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium set-
zen Sie den zwischen 1933 und 1945 verfolgten und ermordeten 
Markkleeberger Juden und Widerstandskämpfern ein Denkmal. 
Elf Stolpersteine zeugen im Stadtgebiet von diesen Schicksalen. 
Gegen das Vergessen gestalten Sie mit den Jugendlichen alljährlich 
am 9. November das Stolpersteinputzen. Sie verbinden Geschichte 
und Generationen. Markkleeberg sagt Danke!“

Angenehme Erinnerungen verbinden wir mit unserem ehemali-
gen Lindenwirt Frank Esche. Er hat über Jahrzehnte Menschen im 
Rathaus zusammengebracht und ihnen schöne Stunden beschert. 
Frank Esche ist eine Institution in unserer Stadt. Nahezu jeder Ein-
wohner kennt ihn. Viele Familienfeiern fanden bei ihm statt. Ich 
glaube, er weiß mehr, als uns allen lieb ist. Frank Esche ist immer 
loyal gewesen, er schmunzelt und schweigt …

Nun hat sich Frank Esche in den Unruhestand verabschiedet. Der 
Neujahrsempfang war für mich der würdige Rahmen und der rich-
tige Zeitpunkt Danke zu sagen. An dieser Stelle möchte ich auch aus 
seiner Urkunde zitieren: „Sie wissen genau, womit Sie den Markklee-
bergern ein Lächeln ins Gesicht zaubern können. Mehr als 20 Jahre 
haben Sie als Wirt des Ratskellers ‚Zur Linde‘ unseren Hunger und 
Durst gestillt. Veranstaltungen in den Lindensälen, von Firmen- und 
Familienfeiern über Konzerte, Diskonächte, den mcc-Fasching und 
nicht zuletzt den Neujahrsempfang, haben Sie mit Ihrem Catering 
zu einem runden Erlebnis gemacht. Markkleeberg sagt Danke und 
wünscht für den Unruhestand alles Gute!“

Nach dem Neujahrsempfang gab es im Ratskeller „Zur Linde“ noch 
die offizielle Staffelstabübergabe der Lindenwirte. Der Staffelstab 
ist übrigens ein goldener Lindenbaum aus Keramik. Seit 2002, dem 
Jahr als Frank Esche den Ratskeller übernahm, hat dieser in der 
Gaststätte einen Ehrenplatz. Und daran ändert sich unter dem 
„Kochbullen“ Daniel Sauer nichts.

Frank Esche wurde an diesem Abend vom neuen Wirt bekocht. Ein 
besonderer Moment: In „seinem“ Ratskeller mal ganz entspannt 
sitzen und sich bedienen lassen. Beobachter der Szenerie können 
bestätigen, dass er mit dem Essen sehr zufrieden war.

Herzlichen Glückwunsch noch einmal den beiden Preisträgern 
und ein Dankeschön an alle Menschen in unserer Stadt, die sich 
überdurchschnittlich im Beruf oder im Ehrenamt engagieren.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 18. Februar 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Hinweis zur bevorstehenden Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Wer für die am 23. Februar 2025 stattfindende Bundestagswahl 
die Briefwahl in Anspruch nehmen muss, weil er am Wahltag nicht 
die Möglichkeit hat, in sein Wahllokal zu gehen, kann bereits Brief-
wahlunterlagen schriftlich beantragen.

Die Ausgabe und der Versand der Briefwahlunterlagen sind jedoch 
erst in der 6. Kalenderwoche, voraussichtlich ab dem 7. Februar 2025 
möglich. Ab diesem Zeitpunkt sollen die Stimmzettel spätestens 
in der Stadtverwaltung vorliegen. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Postlaufzeiten, wenn Sie eine Zusendung der Unterlagen 
schriftlich, per Mail oder über den Online-Wahlschein beantragen, 
damit die Briefwahlunterlagen auch pünktlich (bis zum 23. Februar 
2025, 18 Uhr) bei der Stadt Markkleeberg wieder eingehen. 

Es wird empfohlen, die Briefwahlunterlagen persönlich oder mit 
Vollmacht im Briefwahlbüro zu beantragen. Bei einer persönlichen 

Beantragung besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen 
gleich vor Ort auszufüllen und wieder abzugeben. Wer Unterlagen 
mit Vollmacht beantragt, kann diese sofort für die vollmachtge-
bende Person mitnehmen. Dazu wird das Briefwahlbüro im Gro-
ßen Lindensaal im Rathaus zu folgenden Zeiten geöffnet sein:
• Montag, 10. bis Freitag, 14. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Samstag, 15. Februar 2025: 8 bis 14 Uhr,
• Montag, 17. bis Donnerstag, 20. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Freitag, 21. Februar 2025: 8 bis 15 Uhr.

Weitere Hinweise finden Sie hier: https://www.markkleeberg.de/
stadt-politik/politische-gremien/wahlen

Wahlamt

(Foto: Daniel Kreusch)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neujahrsempfang im Großen Lindensaal
Am 17. Januar 2025 fand der diesjährige Neujahrsempfang im Großen Lindensaal 
statt. Oberbürgermeister Karsten Schütze hatte zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik und Gesellschaft sowie Einwohnerinnen und Einwohner ein-
geladen. Neben einem Rückblick auf das Geleistete im Jahr 2024 und einem Aus-
blick auf die Vorhaben im Jahr 2025 erlebten die Anwesenden einen kurzweiligen 
Nachmittag mit Musik der Sächsischen Bläserphilharmonie. Auf dieser Seite fin-
den Sie Eindrücke von der Veranstaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
(Fotos: Florian Wiersch, Daniel Kreusch, Bernhard Weiß)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Die Ausgabe 04 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 19. Februar 2025.

Beschlüsse des Stadtrates im Jahr 2024
Der Markkleeberger Stadtrat hat im vergangenen Jahr über eine 
Vielzahl von Themen beraten und legislaturübergreifend insge-
samt 104 Beschlüsse gefasst. Hier ist eine Auswahl der wichtigs-
ten Beschlüsse:
• Entwurf des Landschaftsplanes der Stadt Markkleeberg
• Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Seenallee“
• Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auenhain“
• Sanierung der Brücke am Weißen Haus im agra-Park
• Vergabe von Bauleistungen für den Neubau der Jugendherberge
• Beherbergungssteuersatzung zum 1. Januar 2025
• Bebauungsplan „Einzelhandel und Wohnen an der Koburger 

Straße“
• Neufassung der Friedhofsgebührensatzung
• Beseitigung Feuchteschäden und Trockenlegung des Kellerge-

schosses des Musik- und Gesellschaftshauses
• Radverkehrskonzept
• Sponsoringverträge zur Unterstützung des Markkleeberger 

Stadtfestes 2024 mit der Sächsischen Lotto-GmbH, der envia 
Mitteldeutsche Energie AG und der MITGAS Mitteldeutsche 
Gasversorgung GmbH

• Ergänzungssatzung „Arndtstraße“
• Grundhafter Ausbau Ring und August-Bebel-Straße bis zur 

Wasserturmstraße
• Sanierung der Gaststättenküche im Rathaus
• Neubau der öffentlichen Straßenbeleuchtung in der Leipziger 

Straße und im Fasanenweg
• Zuwendung an den CJD Sachsen für den Jugendclub P12 und 

das Ökohaus agra-Park 
• Zuwendung an Kindervereinigung Leipzig e. V. für den Jugend-

club Palaver
• Zuschuss zur Förderung des Kinder- und Jugendsports im Jahr 

2024 an den TSV 1886 Markkleeberg e. V., an den TV Markkleeberg 
1871 e. V., an den SV Eiche Wachau e. V., an die KICKERS 
Markkleeberg e. V., an den Reitverein agra Markkleeberg e. V., an 
den Golfclub Markkleeberg am See e. V., an die TSG Markkleeberg 
von 1903 e. V., an den Tennis Club Markkleeberg e.V., an den JFV 
Neuseenland e. V. und an den Kimura Shukokai Karate e. V.

• Neufassung Gehwegreinigungssatzung 
• Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Wachau- 

Nordost“
• Erweiterung und Sanierung der Feuerwehr Markkleeberg-West
• Umbenennung der Turnhalle und Außenanlage der Rudolf- 

Hildebrand-Schule in „Peter-Pohlmann-Sportzentrum“
• Abschluss eines Wegenutzungsvertrages – Strom (Konzessions-

vertrag) zur Sicherstellung der Stromversorgung mit der envia 
Mitteldeutschland Energie AG

• Bestellung der Stellvertreter für den Oberbürgermeister 

• Bildung und Besetzung des Beirates für geheim zu haltende 
Angelegenheiten 

• Besetzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
• Besetzung des Technischen Ausschusses
• Besetzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport
• Besetzung des Ausschusses für strategische Stadtentwicklung 

und Wirtschaft
• Neubildung des Beirates Barrierefreiheit
• Wahl des Aufsichtsrates der WBG
• Nachhaltigkeitsstrategie
• Erstellung eines Klimaanpassungskonzeptes 
• Lärmaktionsplan
• Erneuerung der Trink- und Abwasserleitung am Weißen Haus 

im agra-Park
• Bildung des Seniorenbeirates
• Förderung von Maßnahmen aus dem Verfügungsfonds für das 

Fördergebiet „Entwicklungsbereich Stadtmitte“ im Bund-Län-
der-Programm „Lebendige Zentren“ und für die Rathausstraße 
zwischen Südstraße und Raschwitzer Straße 

• Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen

• Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflegestellen

• Satzung über die Feststellung der Hebesätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer (Hebesatzung) 

• Betrieb der Tourist-Information Leipzig Neuseenland und Stadt 
Markkleeberg ab 1. Januar 2025

• Neufassung der Zweckvereinbarung Arbeitskreis „Grüner Ring 
Leipzig“

• Bau der Bushaltestellen im Fasanenweg, in der Kleinen Aue, in 
der Mehringstraße und in Gaschwitz am Park

• Beschluss, das Bauvorhaben (Ersatz-)Neubau Kindertagesstätte 
„Storchennest“ zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht fortzuset-
zen

• Neufassung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr (Feuerwehrkostensat-
zung)

• Satzung zur Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeiten bei 
Wahlen, Bürger- und Volksentscheiden

• Beschluss, laufende Geldleistungen der Kindertagespflegeper-
sonen neu festzulegen

• Grundhafter Ausbau des Sonnenweges 
• Kfz-Kennzeichen „MKB“ als optionale Möglichkeit für die Bürge-

rinnen und Bürger im Landkreis Leipzig 

Zusammenstellung: Daniel Kreusch / Pressesprecher

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung für 
fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare dazu 
sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die Möglichkeit, sie 
im Internet auf der Stadtinternetseite unter dem Link: https://www.
markkleeberg.de/buerger-rathaus/rathaus/online-formulare abzuru-

fen. Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prüfen 
und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in der 
Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich nicht 
mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neue Informationsbroschüre über Markkleeberg erschienen
„…SEENsationell in Sachsen“ heißt die neue Informationsbro-
schüre über Markkleeberg. Das Heft, das der mediaprint infoverlag 
aus Mering herausgegeben hat, fasst auf 62 Seiten Wissenswertes 
und Informatives zur Großen Kreisstadt Markkleeberg zusammen. 
Von Wohnen und Gesundheit über Wirtschaft und Kultur bis hin 
zu Nachhaltigkeit – die Broschüre enthält wichtige Kontaktdaten 
und QR-Codes zu Internetseiten mit zusätzlichen Informationen. 
Zahlen und Fakten, ein kurzer geschichtlicher Abriss sowie ein 
Stadtplan ergänzen das Angebot. Nicht zuletzt sind die Öffnungs-
zeiten und der Kontakt zu den Ämtern der Stadtverwaltung im 
handlichen quadratischen Format veröffentlicht.

Die Broschüre, die in einer Auflage von 
5.000 Exemplaren gedruckt wurde, 
liegt ab sofort als Printausgabe im 
Rathaus der Stadt Markkleeberg aus. 
Zudem ist sie bei den Inserenten des 
Heftes verfügbar. Wem eher die digi-
tale Ausgabe zusagt, findet dazu 
einen Link auf der Stadtinternetseite  
www.markkleeberg.de.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
zur Veröffentlichung von Altersjubiläen ab dem 75. Geburtstag sowie 
Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag im Amtsblatt der Stadt Markkleeberg

Unsere Gratulation umfasst alle Geburtstagsjubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und älter werden, sowie alle Ehejubilare ab dem 
50. Hochzeitstag.

Bei Geburtstagsjubilaren:

 Ja, ich stimme dem Abdruck meines Geburtstages mit Datum, 
Vor- und Zunamen sowie dem jeweiligen Alter im Amtsblatt zu.

Bei Ehejubilaren:

 Ja, wir stimmen dem Abdruck unseres Ehejubiläums mit Datum, 
Vor- und Zunamen der Eheleute und Jahrestag im Amtsblatt zu.

Die Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

 
Name, Vorname Bei Ehejubiläen ggf. Name, Vorname des Ehepartners

 
Straße, Hausnummer Postleitzahl, Ort

Bitte ausfüllen, ausschneiden und senden an die
Stadt Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg 
oder in den Briefkasten der Stadtverwaltung einwerfen.

 
Datum Unterschrift 

Spielenachmittag in der Stadtbibliothek
Am Dienstag, 18. Februar 2025, 
findet für alle Spielbegeisterten 
ab neun Jahren von 14.30 bis  
17 Uhr ein Spielenachmittag statt. 
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen verschiedene Gesellschafts-
spiele kennengelernt oder auch 
gern eigene Brett- und / oder Kar-
tenspiele mitgebracht werden.
Ob allein oder in der Gruppe, jeder 
ist willkommen. Einfach vorbei-
kommen und mitspielen. 

Zur besseren Planung ist eine Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0341 3580727 sowie per E-Mail unter stadtbibliothek@
markkleeberg.de erwünscht.

Stadtbibliothek / 
Amt für Kultur und 
Tourismus 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
vom 7. Januar 2025 folgenden Beschluss gefasst:
 - Annahme einer Spende für eine Baumpflanzung in Markkleeberg

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 15. Januar 2025 folgende 
Beschlüsse gefasst:
 - Haushaltssatzungen 2025 und 2026
 - Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtbeschlusses für die 
Haushaltsjahre 2023 bis 2026

 - Vergaben von Bauleistungen für den Neubau der Jugendher-
berge 
 - vorgehängte hinterlüftete Fassade an die Firma S + T Fassaden 
GmbH (Los 309)

 - Lüftung Kälte an die Firma Caverion Deutschland GmbH (Los 
403)

 - Trockenbauarbeiten an die Firma T.W.W. GmbH (Los 310)

 - Grundstückstausch Hermann-Müller-Straße / August-Bebel-Straße 
zwischen der Stadt und einer Eigentümergemeinschaft

 - Neubildung der Ausschüsse
 - Verwaltungs- und Finanzausschuss
 - Technischer Ausschuss
 - Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport
 - Ausschuss für strategische Stadtentwicklung und Wirtschaft 

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 5. Februar 2025
1
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Widmung Personentunnel Rathausstraße
Die Große Kreisstadt Markkleeberg als Straßenbaulastträger für 
öffentliche Straßen, Wege und Plätze erlässt für die unmittelbar 
nördlich der öffentlichen Straße „Rathausstraße“ (Flurstücke 127/6 
und 127/10 der Gemarkung Oetzsch) sowie für die unmittelbar nörd-
lich und östlich des nördlich gelegenen Teiles der öffentlichen Straße 

„Hohe Straße“ (Flurstück 55/g) anbindenden, auf den Teilflächen der 
Flurstücke 60/a, 150/1 und 150/2 der Gemarkung Oetzsch, westlich 
– auf einer Länge von ca. 55 Metern – und östlich – auf einer Länge 
von ca. 60,5 Metern – parallel zur Eisenbahntrasse liegenden, unter 
die Eisenbahntrasse – südlich am Eisenbahntrassenkilometer 6,5 + 

Markkleeberg macht‘s molo: Alle Neuigkeiten aufs Handy 
Ab sofort können Sie alle wichtigen Informationen rund um 
Markkleeberg bequem über Ihr Smartphone abrufen. Mit der 
neuen molo-App haben Sie alle Neuigkeiten, Veranstaltungen und 
wichtigen Mitteilungen immer griffbereit. molo steht dabei für 
„moving local“ (sinngemäß: „vor Ort bewegen“). 

Nach einer Testphase um den Jahreswechsel ist das neue Ange-
bot nun offiziell online. Wer sich die molo-App aus den App Stores 
herunterlädt und installiert (Stichwort: molo – moving local), findet 
in den drei Rubriken „Medien“, „Offizielle“ und „Community“ seine 
gewünschten Informationen. In der App sind nicht nur die Nach-
richten abrufbar, die auf der Internetseite der Stadt Markkleeberg 
erscheinen, sondern stehen auch die Veranstaltungen bzw. Events 
im Stadtgebiet zur Verfügung. Kostenlos und werbefrei.

In Kooperation mit dem Institut für Kommunikations- und Medi-
enwissenschaft der Universität Leipzig bietet die Stadtverwaltung 
Markkleeberg den Feed für die Große Kreisstadt an. Markkleeberg 
ist nach Leipzig die zweite Stadt in Sachsen mit dieser App. 

Außerdem setzen die Städte Hamburg, Bre-
men, Bremerhaven, Lüneburg und Delmen-
horst molo ein, um lokale Informationen zu 
teilen.

„Lokale Nachrichten finden in den klassischen Medien immer 
weniger Platz“, betont Oberbürgermeister Karsten Schütze. „Mit 
molo bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern eine moderne 
und bequeme Möglichkeit, immer auf dem Laufenden zu bleiben.“

Übrigens, Sie möchten Ihre lokalen Informationen ebenfalls in der 
App teilen? 
Kontaktieren Sie uns:

Bartje Krüger Daniel Kreusch
Universität Leipzig Stadtverwaltung Markkleeberg
Projekt „molo“ Pressesprecher
bartje.krueger@uni-leipzig.de daniel.kreusch@markkleeberg.de

Rathausstraße bis zum 21. Februar halbseitig gesperrt
Die halbseitige Sperrung der Rathausstraße dauert an. Als neuer 
Fertigstellungstermin für das Vorhaben der Leipziger Wasserwerke 
wurde jetzt der 21. Februar 2025 genannt. Die Arbeiten am Kanalnetz 
sind abgeschlossen. Bevor hier die Straßenbauarbeiten der Wasser-

werke beginnen können, ist eine Hygieneprüfung des Versorgungs-
unternehmens notwendig.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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95 Meter unmittelbar anliegenden – und bis zur Eisenbahnkreu-
zung jeweils führenden sowie mündenden, asphaltierten und befes-
tigten Flächen in ihren vom Juli 1969 erstmalig hergestellten und 
schließlich bis zum Inkrafttreten des Sächsischen Straßengesetzes 
vom 15.2.1993 (SächsGVBl. S. 93) letztmalig erweiterten Grenzen, 
auf einer Länge von insgesamt ca. 130 Metern (Personentunnel ein-
schließlich Rampen) mit Zustimmung der Grundstückseigentümer 
der betroffenen Teilflächen (DB Netz AG und Wohnungsbaugesell-
schaft Markkleeberg mbH), folgende

Allgemeinverfügung
Der tatsächlich in seinen Grenzen vom Juli 1969 errichtete und 
letztmalig bis zum 15.2.1993 erweiterte Straßenkörper wird als 
sonstige öffentliche Straße im Sinne eines beschränkt-öffent-
lichen Weges für den beschränkt-öffentlichen Personenverkehr 
gewidmet (siehe Anlage – Karte I und II).

Begründung
I.
Bei dem gewidmeten Weg handelt es sich um die Flächen der 
Personenunterführung, die zum damaligen Zeitpunkt (Mai bis 
Juli 1969) aus städtebaulichen Gründen zwischen den Stadtteilen 
Oetzsch und Gautzsch errichtet wurde, um den kontinuierlichen 
Personenverkehr zu sichern.

Bis zum Inkrafttreten des Sächsischen Straßengesetzes am 
15.2.1993 befand sich die Baulast des Personentunnels einschließlich 
seiner Zuwegungen (Rampen) gemäß kreuzungsgleicher behördli-
cher Entscheidung vom 29.12.1969 bei der Deutschen Reichsbahn-
direktion Halle und der ihr unterstehenden örtlich zuständigen 
Bahnmeisterei. Hinsichtlich dieses Umstandes bestanden zwischen 
den zuständigen Hoheitsträgern und den Folgen hieraus bis zum 
Januar 2025 Meinungsverschiedenheiten.

Um für die Öffentlichkeit die Wiederherstellung des Personentun-
nels zu sichern, bedarf es diesbezüglich der nachträglichen Widmung.

II.
1.) Die Widmung erfolgt auf Grundlage der §§ 6 Abs. 1 Satz 1, 3 Abs. 

1 Nr. 4 lit. b, Abs. 2, 2 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 1 Straßengesetz des Frei-
staates Sachsen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom  
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29).

2.) Die Zweckbestimmung der zu widmenden Fläche steht im 
Ermessen der Großen Kreisstadt Markkleeberg (§ 3 Abs. 2 
SächsStrG).

Hinweise
Die Widmung wird mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung wirk-
sam (§ 6 Abs. 1 Satz 4 SächsStrG). 

Im Übrigen behält die Große Kreisstadt Markkleeberg es sich vor, 
verkehrsrechtliche Anordnungen für die zu widmenden Flächen zu 
treffen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch bei der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg, 

Hausanschrift: Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg,

schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlagen:
Karte I – Länge der zu widmenden Gesamtstrecke
Karte II – Zu widmende Flächen

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich 

Bürger & Rathaus > Jobs & Karriere > Stellenangebote.

Karte I – Länge der zu widmenden Gesamtstrecke Karte II – Zu widmende Flächen
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Beirat: Wichtige Hinweise zur Baustelle Koburger Straße
Die derzeitige Baustellensituation an der Koburger Straße wirft 
zahlreiche Fragen auf und stellt viele vor Herausforderungen. 
Fußgänger können die Brücke über einen geteerten Nebenweg 
queren, der beidseitig ein Gefälle von etwa 9 Prozent aufweist. 
Obwohl der Weg stufenfrei ist, stellt das Gefälle eine Hürde für 
bestimmte Nutzergruppen dar, wie beispielsweise Eltern mit Kin-
derwagen sowie Menschen mit Rollatoren oder Rollstühlen.

Alternativ zur Querung am Bahnübergang stehen fußläufige 
Umleitungsstrecken über die Buntgarnstraße / Kirschallee oder die 
Energie- / Rathausstraße zur Verfügung. Diese sind jedoch auf-
grund ihrer Länge von über einem Kilometer und der Beschaffen-
heit des Bodens nur bedingt für alle Nutzergruppen geeignet.

Insbesondere Menschen mit Behinderungen wird daher gera-
ten, die Querung für Besuche in den umliegenden Praxen und 
Geschäften im Voraus zu planen und nach Möglichkeit Unter-
stützung durch Nachbarschaftshilfe oder Mobilitätsangebote in 
Anspruch zu nehmen.

Der Beirat Barrierefreiheit setzt sich engagiert dafür ein, die Situa-
tion durch informative Begleitung zu verbessern. Leider ist kurzfris-

tig keine Lösung zur Überwindung der Baustellenquerung in Sicht. 
Der Beirat dankt für das Verständnis und steht bei Fragen oder Anre-
gungen jederzeit unter barrierefreimarkkleeberg@gmx.de zur Ver-
fügung. 

Beirat Barrierefreiheit (Fotos: Beirat Barrierefreiheit)

Autofasten in Markkleeberg: Nachhaltige Mobilität in der Fastenzeit
Die Fastenzeit lädt dazu ein, Gewohnheiten zu hinterfragen und 
bewusst auf Dinge zu verzichten. Dabei geht es längst nicht nur 
um Genussmittel – auch unser Mobilitätsverhalten bietet eine 
Chance, innezuhalten und Neues auszuprobieren. In Markkleeberg 
werden alltägliche Wege oft mit dem Auto zurückgelegt, obwohl 
Alternativen wie Bus, Bahn, Fahrrad oder das Zufußgehen oft 
praktikabler sind, als man denkt.

Der Landesverband Nachhaltiges Sachsen möchte mit der 
Aktion „Autofasten Markkleeberg“ dazu anregen, genau das aus-
zuprobieren. Sie ist Teil unseres Projekts „100fach mobil“, mit 
dem wir nachhaltige Mobilität in Markkleeberg fördern. Ziel des 
Autofastens ist es, während der 40 Tage der Fastenzeit 2025 mög-
lichst viele Wege ohne Auto zurückzulegen und die Vorteile einer 
umweltfreundlichen Mobilität zu entdecken.

Die Teilnahme ist einfach: Melden Sie sich an und laden Sie unse-
ren Fastenkalender herunter. Halten Sie darin fest, an welchen 
Tagen Sie bewusst autofrei mobil waren. Am Ende der Aktion wer-
ten wir die Ergebnisse beim Mobilitätstreff in Markkleeberg aus 
und berechnen, wie viel CO2 durch Ihre Beiträge eingespart wurde. 
Als kleines Dankeschön verlosen wir unter allen Teilnehmenden 
ein Deutschlandticket für drei Monate.

Machen Sie mit und setzen Sie ein Zeichen für umweltfreund-
liche Mobilität und ein lebenswertes Markkleeberg. Weitere 
Informationen sowie den Fastenkalender finden Sie auf unserer 
Website: https://nachhaltiges-sachsen.de/100fach-mobil

Stephanie Scholz / Landesverband Nachhaltiges Sachsen e. V.

Toller Wintermarkt an Grundschule und Hort in Markkleeberg-Ost
Am 16. Januar 2025 fand an der Grundschule Markkleeberg-Ost 
der Wintermarkt und der Tag der offenen Tür statt. Viele Gäste 
waren dabei. Besonders freuten wir uns über den Besuch zukünf-
tiger Schulanfänger, die mit ihren Eltern zum „Schulluft-Schnup-
pern“ kamen. 

Auf dem Schulhof gab es ein Winterkonzert zur Eröffnung. Feuer- 
schalen, gegrillte Bratwürste, Kinderpunsch, Schokoäpfel und 
Glühwein versorgten Groß und Klein. Im Schulhaus und dem Hort 

standen die Türen offen und luden ein, sich die einzelnen Klassen-
zimmer und Fachräume anzuschauen.

Unsere Dritt- und Viertklässler führten die Gäste umher und 
erzählten vom Schul- und Hortalltag. Besonderen Anklang fand die 
Ausstellung zum Motto des Schuljahres „Klimakids“, das „Europä-
ische Klassenzimmer“ mit den europäischen eTwinning-Projekten, 
die Vorstellung unserer Streitschlichter und unser gemeinsamer 
Kinderrat. Im Musikraum musizierte die Musikschule Fröhlich, auf 
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dem Hof spielte der Fanfarenzug mit Pauken und Trompeten und 
im Speiseraum präsentierten sich Vereine, wie die Umwelthelden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, den Schüler-
guides, unseren fleißigen Eltern, der Feuerwehr Wachau für das 
Grillen, dem Markkleeberger Fanfarenzug, der Musikschule Fröh-
lich, der Bäckerei Herzog für die Brötchen, Familie Tietze für das 
Feuerholz, Foto Rechtnitz für die Getränke, unserer Essensfirma 

Menüvielfalt für die Bratwürste, den Umweltdetektiven sowie dem 
Lehrer- und Hortteam der Grundschule Markkleeberg-Ost!

Alle haben dafür gesorgt, dass es rundherum ein toller Nach-
mittag war!

Ricarda Geidelt / Schulleiterin Grundschule Markkleeberg-Ost
(Fotos: Ricarda Geidelt)

Kanupark-News 
Saisonvorschau 2025: Spitzensport, Paddelspaß und Surfver-
gnügen im Kanupark Markkleeberg
Am 17. Mai 2025 fällt im Kanupark Markkleeberg der Startschuss 
für die diesjährige Wildwasser-Saison. Ab diesem Tag können 
sich Freizeitsportlerinnen und Freizeitsportler bei verschiedenen 
Rafting-Abenteuern und Surf-Erlebnissen austoben. Auch für 
Zuschauerinnen und Zuschauer wird der Kanupark 2025 mit sei-
nen Veranstaltungen wieder ein beliebtes Ausflugsziel sein.

• Hochkarätiger Kanu-Slalom-Sport
Los geht es in diesem Jahr vom 11. bis 13. April mit dem 2025 ICF 
Slalom Weltranglistenrennen. Bei der 13. Auflage werden neben 
der deutschen Elite auch zahlreiche internationale Starterinnen 
und Starter in den Kanu-Slalom- und Kajak-Cross-Rennen um 
den Sieg kämpfen. Darüber hinaus ist geplant, am 13. April 2025 
die Offene Deutsche Meisterschaft im Boater-Cross auszutragen.

Den nächsten Auftritt haben die Slalom-Kanuten vom 2. bis 4. 
Mai bei der Weltmeisterschafts-Qualifikation. Bei diesem Wett-
kampf ermittelt der Deutsche Kanu-Verband e. V. im Kanupark die 
besten nationalen Athletinnen und Athleten für die Teilnahme an 
Kontinental- und Welttitelkämpfen. In diesem Jahr geht es um die 
begehrten Startplätze bei den Kanu-Slalom-Weltmeisterschaf-
ten auf der Olympiastrecke von 2000 im australischen Penrith, 
den Europameisterschaften im französischen Vaires-sur-Marne 
(Olympiastrecke Paris 2024) sowie der Junioren- / U23-WM in Foix 
(Frankreich) und der Junioren- / U23-EM in Solkan (Slowenien).

• Freizeitsport- und Schul-Events
Bereits eine Woche vor dem Rafting-Start können Freizeitsportler 
im Kanupark aktiv werden: Beim XXL-Paddelfestival vom 9. bis 11. 
Mai dreht sich alles um den Kanusport. Für die 11. Auflage der 
Veranstaltung sind zahlreiche Workshops, verschiedene Schnup-
perangebote, Probefahrten mit Testbooten, geführte Kanutouren 
und Technikkurse geplant. Auf der Expo präsentieren namhafte 
Hersteller ihre Neuheiten und gut sortierte Kanuhändler ein 
breites Angebot an Paddel- und Outdoor-Equipment. Aussteller 
können sich bereits anmelden. Informationen dazu gibt es unter  
www.paddelfestival.de. 

Für den 16. August 2025 ist ein Sommerfest für Surfer und 
Kajakfahrer geplant.

Das MITGAS-Schüler-Rafting findet auch 2025 wieder im Septem-
ber statt. Bei der 16. Auflage der beliebten Wettkampfserie treten 
Schulmannschaften aus dem mitteldeutschen Raum im Wildwas-
ser-Rafting gegeneinander an. Anmeldungen sind ab Mai möglich.

Die Freizeitsportsaison endet am 4. Oktober.

• Buchungsstart und Jobangebote
Die verschiedenen Rafting-, Surf- und Kajakangebote können 
spätestens ab März 2025 online gebucht werden. Die verfügba-
ren Termine sind dann unter www.kanupark-markkleeberg.com 
ersichtlich.

Gruppenanfragen von Firmen, Vereinen oder Schulklassen für die 
Saison 2025 sind bereits jetzt per Mail an vertrieb@kanupark-mark-
kleeberg.com möglich.

Für die kommende Saison sucht der Kanupark noch Verstärkung: 
Wer Spaß am Umgang mit Gästen hat, volljährig und freundlich 
ist, ist im Team am Markkleeberger See herzlich willkommen. Eine 
ausführliche Stellenbeschreibung für den Job als Guide gibt es 
unter www.team-kanupark.de. Die Ausbildung zum Guide bietet 
der Kanupark im Mai an.

Wildwasser-Spaß: Ab 17. Mai 2025 kann im Kanupark am Markklee- 
berger See wieder geraftet werden (Quelle: Kanupark Markkleeberg)

Sportbad-News 
Wichtiger Hinweis für Inhaber einer Sportbad-Zehnerkarte 
Wer eine Zehnerkarte für das Sportbad Markkleeberg besitzt, wird 
gebeten, das offene Restguthaben bis zum 27. Juni 2025 „abzu- 
schwimmen“. Gäste, denen das nicht möglich ist, können sich ab dem 
30. Juni 2025 den verbliebenen Restwert beim Personal des Sport-

bades in Form einer Überweisung erstatten lassen. Hintergrund des 
Vorgehens ist eine betriebsinterne Systemumstellung zum 30. Juni 
2025. Der Verkauf von Zehnerkarten für das Sportbad Markkleeberg 
wird ab sofort eingestellt. Die Preise der sonstigen Sportbad-Tickets 
sind unter www.sportbad-markkleeberg.de zu finden.

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 6. Februar

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag mit Herrn Espenhain
• Montag, 10. Februar

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 12. Februar

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
 - AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 13. Februar
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 17. Februar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 19. Februar
AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 20. Februar
 - Gemeindehaus St. Peter und Paul: 14 Uhr – offenes Senio-
rencafé

 - BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Fasching mit 
Krumy's Disco“

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Bowling: Mo, 3. März, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 

80
• Literaturcafé: Mo, 3. März, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 11. Februar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 11. Februar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 13. und 27. Februar, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 

Dipl.-Malerin & Grafikerin
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr

 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Wir besuchen das Deutsche Buch- und Schriftmuseum: 
Mi, 26. Februar, Treff: 13.30 Uhr, Busbahnhof Markkleeberg, 
Bus 70
„... von mir aus“ – Papan an Papan. Ein Leben in Postkarten: 
Manfred von Papen (alias Papan) ist einer der bedeutendsten 
deutschen Cartoonisten. Seine Cartoons sind unverwechselbar, 
mal augenzwinkernd, mal gesellschaftskritisch. Nach Jahr-
zehnten für ein Millionenpublikum wendet sich Papan nun an 
seinen besten Kenner: an sich selbst. 

• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. März, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Aufruf: 
Wir suchen für das Jahr 2025 und darüber hinaus engagierte 
Personen auf allen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitge-
staltung. Bitte meldet Euch bei Interesse an einer interessanten 
und dankbaren Beschäftigung unter folgenden Telefonnummern: 
034299 707448 oder 707423.
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 8. Februar 2025
Praxis Dr.med.dent. Falk Bachmann
Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738

• Sonntag, 9. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 15. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 16. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)

Winterferienprogramm im Ökohaus:
• Montag, 17. Februar

Tagesangebote für Gruppen (z. B. Hort, Wohngruppen, Kita) 
nach individueller Absprache.

• Dienstag, 18. Februar, 12 – 16 Uhr
Vogel-Werkstatt: Die DIY-Werkstatt für Futterstationen. Ihr könnt 
euch gerne ein Glas, min. 500 ml (z. B. Gurken- oder Marmela-
denglas), mitbringen.

• Mittwoch, 19. Februar, 12 – 16 Uhr
Feier-Fabrik 1: Du bist gefragt! Wir gestalten um, für den offe-
nen Treff und freuen uns auf eure Ideen. Es wird gebaut, gebas-
telt und dekoriert für die Feier-Fabrik.

• Donnerstag, 20. Februar, 12 – 16 Uhr
Game-Day: Wir testen die neue Spielekonsole, den Beamer und 
die Leinwand. 

• Freitag, 21. Februar, 16 – 20 Uhr
Popcorn-Abend: Wir machen Popcorn und uns einen schönen 
Abend.

• Montag, 24. Februar
Tagesangebote für Gruppen (z. B. Hort, Wohngruppen, Kita) 
nach individueller Absprache.

• Dienstag, 25. Februar
Kein Angebot: Beratung Träger

• Mittwoch, 26. Februar, 12 – 16 Uhr
Feier-Fabrik 2: Du bist gefragt! Wir gestalten um, für den offe-
nen Treff und freuen uns auf eure Ideen. Es wird gebaut, gebas-
telt und dekoriert für die Feier-Fabrik.

• Donnerstag, 27. Februar, 16 – 20 Uhr
Feier-Fabrik 3: Wir feiern mit der neuen Spielekonsole eine Sing- 
und Tanzparty. Mit Pizza!

• Freitag, 28. Februar, 16 – 20 Uhr
Winterfeuer: Mit Stockbrot und Suppe. Eltern herzlich willkommen. 

Allgemeines: 
Unsere offenen Angebote sind nicht kostenpflichtig und bedürfen 
keiner Anmeldung. Ihr könnt innerhalb der Öffnungszeiten kom-
men und gehen. 
Das solltet ihr mitbringen: Verpflegung, Getränke und wetterge-
rechte Kleidung, die auch mal schmutzig werden darf sowie ggf. 
Sonnenschutz, gute Laune und Humor.
Leckere Kleinigkeiten gibt es gegen ein kleines Entgelt in unserem 
neuen Snackbasar.

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus, Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Haushalt mit Fragen
Ein Viertel der Stadträte hat sich beim Haushalt 2025 / 26 enthalten 
– deutlich mehr als die LVZ berichtete. Gründe? Der beschlossene 
Haushalt enthält kaum konkrete Maßnahmen für den Radwege-
ausbau oder eine klimaneutrale Energie- und Wärmeversorgung. 
Auf unser Drängen hin werden vier Euro pro Einwohner und Jahr 
in den Radverkehr investiert, doch bisher blieb dies unverbindlich.  
Maßnahmenkataloge aus dem Verkehrsentwicklungsplan, Klima-
schutzkonzept oder Radverkehrskonzept werden ohne finanzielle 
Verankerung im Haushalt nicht umgesetzt. Ein weiterer Kritikpunkt 
ist die unzureichende Digitalisierung der Verwaltung. Effizientere 
Prozesse könnten Kosten sparen, doch stattdessen wird viel zusätz-
liches Personal eingeplant. Diese Mehrausgaben, kombiniert mit 

sinkenden Einnahmen, werden Markkleeberg mittelfristig zu neuen 
Schulden zwingen. Wirtschaftsförderung müsste stärker in den 
Fokus rücken etwa zur Förderung von Gründungszentren, Start-
ups oder innovativen Branchen wie Software- und Biotechnolo-
gie. Selbstkritisch räumte Herr Schütze in der öffentlichen Sitzung 
ein, dass zu wenig Zeit für fundierte Diskussion zum Haushalt zur 
Verfügung stand. Zukünftig brauchen wir mehr Vorlauf, mehr Bür-
gerbeteiligung und Einwendungsmöglichkeiten. Trotz Kritik enthält 
die Planung auch viele positive Aspekte. Wir teilen zudem die Auf-
fassung, dass ein beschlossener Haushalt angesichts der politischen 
Unsicherheiten für Markkleeberg wichtig ist. Daher haben wir uns in 
der Gesamtbetrachtung enthalten. Bündnis 90 / Die Grünen.

Markkleeberger Haushalt in schwierigem Fahrwasser
In der Januarsitzung des Stadtrates wurde der Doppelhaushalt der 
Stadt Markkleeberg für 2025 und 2026 einstimmig beschlossen. 
Dabei sind Vorhersagen über die zukünftige Entwicklung der Finan-
zen deutlich unsicherer, als in den vergangenen Jahren. Ungewiss 
bleiben auch die künftigen Zuwendungen und Förderungen durch 
Bund und Land, da hier noch keine Haushalte existieren. Jedoch 
ist absehbar, dass die Ausgaben die Einnahmen deutlich überstei-
gen werden und damit auch die Rücklagen der Stadt ins Visier 
geraten. Hier wird in den nächsten Jahren ein Gegensteuern nötig, 
was die CDU / FDP-Fraktion bereits in den Vorberatungen deutlich 
gemacht hat. „Wichtig ist uns vor allem das Bewusstsein, dass wir 
mit neuen Projekten und Ausgaben vorsichtig und bewusst umge-

hen und auch die gestiegenen Kosten der Verwaltung im Blick 
behalten“, führte Dr. Olaf Winne für die Fraktion aus. Im Zuge von 
Prozessoptimierungen und Digitalisierung können Strukturanpas-
sungen zur Stabilisierung der Verwaltungskosten möglich werden, 
ohne die Leistungsfähigkeit zu mindern. In einer entsprechenden 
Anlage zum Haushaltplan wurden diese Punkte konkretisiert, so 
dass wir dem vorliegenden Haushalt trotz einiger Unsicherheiten 
zustimmen konnten. So kann Markkleeberg in einem gesicherten 
Rahmen weiter agieren und unsere Einrichtungen und Projekte 
bewirtschaften. Unser Dank geht dabei besonders an das Amt für 
Finanzen, das diesen genehmigungsfähigen Haushalt vorgelegt 
hat. Ihre CDU- / FDP-Fraktion

Franziska Mascheck - unsere Kandidatin zur Bundestagswahl!
Sie ist keine Karrierepolitikerin. Sie ist vierfache Mutter, Ehefrau, 
Sozialarbeiterin, ausgebildete Tänzerin der Palucca Schule: Als Fran-
ziska Mascheck 2021 für den Landkreis Leipzig in den Deutschen 
Bundestag einzog, musste sie schnell lernen. Und das hat sie getan. 
Mit viel Fleiß hat sie in den drei Jahren ihres ersten Bundestags-
mandats immer wieder die Interessen unseres Kreises vertreten. Für 
die ländlichen Regionen, die Landwirte, die Jugend- und Sozialar-
beit. Und vieles mehr. Nun tritt sie wieder an. Unter deutlich ande-
ren Vorzeichen. Und mit einem Listenplatz, der ihr keinen Einzug 
in den Bundestag über das Zweitstimmenergebnis sichern dürfte. 
Beim Besuch im SPD Ortsverein Markkleeberg erklärte sie, was auf 
dem Spiel steht: Entweder Franziska Mascheck wird direkt mit den 

Erststimmen in den Bundestag gewählt. Oder es zieht ein Vertreter 
einer rechtsextremen Partei ins Parlament ein. Das ist letztendlich 
die Wahl, vor der die Wählerinnen und Wähler im Wahlkreis stehen. 
Zeit also für eine taktische Stimmabgabe: Die Erststimme für Fran-
ziska Mascheck – das ist eine Stimme für unsere Demokratie und 
für eine starke Vertreterin der Interessen unserer Region. Mehr über 
Mascheck erfahren Sie übrigens im dreiteiligen Special unseres Pod-
casts „Markkleeberg – find’ ich gut!“ (siehe Infobox und QR-Code). 
In den Gesprächen zwischen ihr und Stadtratsmitglied Robert Burdy 
erklärt sie ausführlich worum es ihr geht in der Politik und was sie 
auch in den nächsten Jahren für unsere Region erreichen will. Hören 
Sie gern mal rein.  Ihre SPD Markkleeberg

Informationen aus den Fraktionen

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistungen: 18. Februar 2025
• Energieberatung: 25. Februar 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Am 23. Februar 2025 ist Bundestagswahl.

 

Nutzen Sie bereits jetzt die Möglichkeit der Briefwahl:

Beide Stimmen für 
Jörg Heuter und die CDU.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Wir treffen uns am 27.2. im Ratskeller und 
laden alle Interessierten gern ein!

Anmeldung und Informationen unter 
fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie 
auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.  
Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. Am Mittwochvormittag 
und Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohner-
meldeamt ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt wer-
den. 
Termine für Hochzeiten 2025 können ebenfalls online unter 
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
sowie an einem Samstag 
im Monat  9 bis 12 Uhr (mit Termin). 

Welcher Samstag geöffnet ist, kann in der Terminvergabe 
eingesehen werden.

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

• Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330


